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Geschätzte Rickenbacherinnen und Rickenbacher 

Was an der Oberdorfstrasse noch vor kurzem den 
Eindruck einer „ewigen Baustelle“ hinterliess, lässt 
seit der Erstellung des angenehm breiten Trottoirs 
die mit der Sanierung einhergehende Aufwertung 
des Quartiers erahnen. Ab dem 12. Dezember, 
wenn diese Strasse für den Verkehr wieder geöff-
net ist, werden sich alle Verkehrsteilnehmer, ob zu 
Fuss, im Auto oder auf dem Fahrrad in einer wohn-
lichen Quartierstrasse wähnen. 

Für nächstes Jahr hat der Gemeinderat die kom-
plette Sanierung der Hochbühlstrasse vorgesehen. 
Die mit der Baustelle im Oberdorf gemachten 
Erfahrungen werden in die Bauausführung ein-
fliessen. Der entsprechende Kreditantrag soll der 
Gemeindeversammlung vom 15. März 2017 vorge-
legt werden. Die Stimmbürger werden dann auch 
über eine Beteiligung von 155‘000 Franken an 
der Erstellung einer 70 Meter langen und bis zu 
3 Meter hohen Lärmschutzwand entlang der Um-
fahrungsstrasse, auf der Höhe des Ortskerns, zu 
befinden haben. Seit vielen Jahren setzt sich der 
Gemeinderat für eine solche Massnahme ein, die 
die direkt betroffenen Anwohner der Kirchstrasse 
verständlicherweise ebenfalls herbeisehnen. 

Diesen Samstag, 26. November, findet der  
13. Weihnachtsmarkt statt. Dann verwandeln sich 
ab 14 Uhr die Kirchgasse sowie der Kirchplatz in 
eine festlich geschmückte Weihnachtswelt. Die 
Organisatoren haben einmal mehr ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt. Die 
„Beizli“ der verschiedenen Vereine laden zum ge-
selligen Zusammensein ein. Allen wünsche ich viel 
Vergnügen und eine besinnliche Adventszeit.

Ihr Gemeindepräsident, Ivan Knobel

Aus dem Gemeinderat

Bewilligte Baugesuche
Baugesuch Nr. 2016/22, FMC Food Management 
& Consulting AG: Umbau in Subway-Filiale und  
Solarien, Parzelle 816, Breitestrasse 2

Baugesuch Nr. 2016/21, FMC Food Management 
& Consulting AG: Gebäudebeschriftung für Sub-
way-Filiale und Solarien, Parzelle 816, Breite- 
strasse 2

Neujahrsbegrüssung mit Apéro

Der Gemeinderat möchte im neuen Jahr alle  
Rickenbacherinnen und Rickenbacher zum tradi- 
tionellen Neujahrsapéro einladen. Die Neujahrsbe-
grüssung findet am Sonntag, 1. Januar, um 16 Uhr 
im Singsaal des Thurlindenschulhauses an der 
Kirchstrasse 18 statt. Der Anlass wird musikalisch 
von den Swiss-Örgeler umrahmt. Diese stehen 
unter der Leitung von Priska Bartholet und werden 
ein breites Repertoire an Schweizer Volksmusik 
und Schlagern spielen.  
Damit Eltern den Anlass und den geselligen 
Austausch geniessen können, wird im Spielgrup-
penraum im Untergeschoss des Turnhallenschul-
hauses eine Kinderbetreuung für den Nachwuchs 
angeboten. Bei einem Apéro riche kann man mit- 
einander auf das neue Jahr anstossen. 

Der Gemeinderat freut sich auf Sie!
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In das Einbürgerungsgesuch miteinbezogen sind 
die Kinder Elia, geboren 9. Oktober 1998, Achi, 
geboren am 6. August 2001 und Simeon, geboren 
am 18. Januar 2004. Als Einbürgerungsmotiv führt 
die Familie auf, dass sie seit 1994 im Hinter- 
thurgau und seit 2010 in Rickenbach wohnhaft ist. 
Sie fühlt sich sehr wohl und ist integriert. Sie hat 
ein eigenes Haus in Rickenbach und beabsichtigt 
in der Gemeinde zu bleiben. Herr Hvalic arbeitet 
als Hausarzt im Dorf und Frau Hvalic führt ab die-
sem Oktober ein Atelier für kreative Begegnungen 
an der Kirchstrasse. 

Priska Stieger

  Priska Stieger, geboren am  
  27. Februar 1964, wohnhaft an        
  der Bachstrasse 25a, stellt den  
  Antrag um Aufnahme in das  
  Gemeindebürgerrecht. Die gelern- 
  te Coiffeuse ist Hausfrau. Sie  
  wohnt seit 2009 in Rickenbach. 

Als Einbürgerungsmotiv führt sie an, dass sie ihr 
Bürgerrecht (Rickenbach TG) durch die Heirat im 
Jahr 1986 habe abgeben müssen und es nun hier-
mit wieder erlangen möchte. 

Bea und Werner Gubser

Werner Gubser, geboren 1. Oktober 1958, wohn-
haft an der Toggenburgerstrasse 44, stellt den 
Antrag um Aufnahme in das Gemeindebürger-
recht. Der gelernte Sanitär-Installateur ist heute 
selbständiger Schlosser und Sanitär. Werner Gub-
ser wohnt seit Geburt in Rickenbach.  
Beatrix Gubser-Raschle, geboren am 20. Februar 
1967, wohnhaft an der Toggenburgerstrasse 44, 
stellt den Antrag um Aufnahme in das Gemeinde-
bürgerrecht. Sie arbeitet seit 2008 als Hörgeräte-

Einbürgerungen
Im System des schweizerischen Einbürgerungs-
verfahrens sind sowohl der Bund, der Kanton wie 
auch die Gemeinde involviert. Das Verfahren wird 
durch das Bundesgesetz über den Erwerb und Ver-
lust des Schweizer Bürgerrechts vom  
29. September 1952 geregelt. Dieses sieht unter 
anderem vor, dass die Stimmberechtigten ein Ein-
bürgerungsgesuch nur ablehnen können, wenn 
ein entsprechender Antrag gestellt und begründet 
wurde. Da einer gesuchstellenden Person das 
rechtliche Gehör gewährt werden muss, falls ein 
Gegenantrag eingereicht wird, müssen solche An-
träge vor der Gemeindeversammlung eingehen. 
Wie üblich werden daher die Einbürgerungskandi-
datinnen und -kandidaten vorgestellt, die ein Ge-
such um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht 
gestellt haben. Dies soll der Bürgerschaft die Gele-
genheit geben, allenfalls für das eine oder andere 
Gesuch einen begründeten Ablehnungsantrag 
einzureichen. Ein solcher Antrag muss mit dem 
Namen und der Adresse des Antragsstellers verse-
hen sein und spätestens bis zum 12. Dezember 
2016 beim Gemeinderat eingereicht werden. Falls 
innert Frist kein begründeter Gegenantrag eines 
stimmberechtigten Einwohners eingereicht wird, 
so gilt der Antrag des Gemeinderates auf Erteilung 
des Gemeindebürgerrechts an die nachfolgenden 
Personen als angenommen. 

Die Bewerber erfüllen die die bundes- und kanto-
nalrechtlichen Wohnsitzbestimmungen und haben 
alle weiteren erforderlichen Ausweise und Akten 
beigebracht. Sie sind mit unseren beziehungswei-
se mit den schweizerischen Verhältnissen vertraut 
und können somit als assimiliert qualifiziert wer-
den.

Familie Hvalic

Ciril Hvalic, geboren am 1. Januar 1972, wohn-
haft an der Bachstrasse 9, stellt den Antrag um 
Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht. Der selb-
ständige Arzt führt eine Praxis in Rickenbach. Mag-
dalena Hvalic-Häsler, geboren am 29. Juni 1973, 
wohnhaft an der Bachstrasse 9, stellt den Antrag 
um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht. Die 
gelernte Handweberin arbeitet seit 2004 im FCT-
warehouse (Brockenhaus) in Münchwilen.
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Vorgezogener Redaktionsschluss
Um das nächste Mitteilungsblatt vor Weihnachten 
verteilen zu können, wird darauf hingewiesen, 
dass der Redaktionsschluss auf den Sonntag,  
18. Dezember 2016, vorverlegt wird.

Schneeräumung

Da Frau Holle sicherlich auch in diesem Jahr ihre 
weisse Winterpracht über Rickenbach ausschüt-
ten wird, machen wir darauf aufmerksam, dass 
es untersagt ist, den Schnee von privaten Plätzen 
und Zufahrtsstrassen auf öffentliche Trottoirs, 
Gemeinde- und Kantonsstrassen abzulagern. Die 
Fussgänger, Zweirad- und Autofahrer werden es 
zu schätzen wissen. Während der Winterzeit sind 
Fahrzeuge zudem so zu parkieren, dass die ord-
nungsgemässe Durchführung des Winterdienstes 
gewährleistet ist. Für allfällige Beschädigungen 
durch Schneedruck oder Salz lehnt die Politische 
Gemeinde Rickenbach jegliche Haftung ab.

Handänderungen
30. September 2016, Rickenbach, 
Grundstück Nr. S296, 4-Zimmer-Wohnung,  
Wilenstrasse 36, 70⁄1000 StWE;  
Veräusserer Künzli Monika, Bassersdorf,  
erworben am 02.10.2013; Erwerber Künzli  
Immobilienverwaltungen AG, Bassersdorf.

Öffnungszeiten der kantonalen Aus-
weisstelle über Weihnachten/Neujahr 
2016/2017:

Die kantonale Ausweisstelle (EFZ Frauenfeld und 
EFZ Weinfelden / Reisendengewerbe / Preiskon-
trolle / Beglaubigungen) des Kantons Thurgau 
bleibt von Freitag, 23. Dezember 2016, 17 Uhr, 
bis Dienstag, 3. Januar 2017, 8 Uhr, geschlossen. 
Wichtig: Termine für die biometrische Daten- 
erfassung für Pässe, welche über die Festtage 
benötigt werden, müssen bis spätestens 9. De-
zember 2016 reserviert werden. Über die Festtage 
benötigte Identitätskarten müssen bis spätestens 
9. Dezember 2016 bei den Einwohnerkontrollen 
bestellt werden.  

fachberaterin bei der Firma Neuroth. Bea Gubser 
wohnt seit dem 1. Mai 1989 in Rickenbach. 
Als Einbürgerungsmotiv führt das Ehepaar auf, 
dass es sich in Rickenbach wohl fühlt und es ak-
tiv am Dorfgeschehen teilnehme. Bea Gubser ist 
Gründerin des Weihnachtsmarkts von Rickenbach 
und seit 2005 Präsidentin des Frauenturnvereins. 
Werner Gubser singt im Männerchor.

Bauarbeiten für die Schulwegbeleuch-
tung beginnen

In diesen Tagen wird mit den Bauarbeiten für die 
Beleuchtung auf dem Weg zum Ägelseeschulhaus 
(Bachstrasse – Alpbachstrasse) begonnen. Da-
mit die Sicherheit erhöht werden kann, wird die 
bestehende Beleuchtung ausgewechselt und bis 
zum Schulhaus Ägelsee weitergeführt. So wird der 
Schulweg optimal beleuchtet und das Sicherheits-
gefühl der Nutzer damit erhöht. 
Die Bauarbeiten sollten noch vor Weihnachten 
abgeschlossen werden können. 

Politische Gemeinde

Geburtstagsgratulationen
30.12.1936 
80. Geburtstag Elsa Widmer-Hollenstein 
wohnhaft an der Toggenburgerstrasse 60.
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Euch bitte! Wir freuen uns auf einen gemütlich- 
besinnlichen Nachmittag und wünschen Euch eine 
frohe und gesegnete Adventszeit!
Der Vorstand

TV Ägelsee

Juspo-Leiter/in gesucht!

Seit etlichen Jahren bietet die Jugi Ägelsee für die 
Kinder von fünf bis fünfzehn Jahren spannende 
Turnstunden und eine sinnvolle Freizeitaktivität 
an. Zur Unterstützung unseres Leiterteams  
suchen wir für die Juspo auf nach den Sportferien 
(ab Februar 2017) einen Leiter oder eine Leiterin. 
Wenn Sie eine engagierte Person sind, welche am 
Turnen Spass hat und gerne mit Jugendlichen  
arbeitet, dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Nebst motivierten Teenagern bieten wir die Mög-
lichkeit Leiterkurse zu besuchen und eine Leiter-
entschädigung. Die Turnstunden werden jeweils 
am Dienstag von 18.45 Uhr bis 20.15 Uhr in der 
Turnhalle der Sekundarschule Ägelsee angeboten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Guido Gyr, 
071 923 09 71 oder unter jugend@tvaegelsee.ch. 
Wir freuen uns auf Sie!!

 
Pro Senectute

Turnen ist die Grundlage für alle Sportarten. Trai-
niert werden Beweglichkeit, Kraft, Ausdauer,  
Koordination und die Reaktionsschnelligkeit mit 
und ohne Musik. Turnen kann auch sitzend aus-
geführt werden. Nebst rhythmischen Übungen 
werden Spiele mit verschiedenen Geräten ange-
boten. Der Einstieg in unsere Gruppe ist jederzeit 
möglich. Es sind keinerlei Vorkenntnisse nötig. Die 
Angebote werden den individuellen Bedürfnissen 
der Teilnehmenden angepasst. Das Angebot ist 
für Frauen und Männer offen. Bitte melden Sie 
sich vor der ersten Stunde bei der Leiterin.

Ort:   Rickenbach 
   Mehrzweckhalle 2 
Tag:   Mittwoch 
Zeit:    15.15 bis 16.15 Uhr 
Kosten:   5 Franken pro Lektion

Abonnement mit 11 Lektionen: 50 Franken 
Abonnement mit 22 Lektionen: 100 Franken

Apostillen und Beglaubigungen können bis spä-
testens 23. Dezember 2016, 16.30 Uhr, eingeholt 
werden. 
Für Notfälle im Bereich Ausweisschriften steht die 
Notpassstelle im Airside-Center des Flughafens 
Kloten, Terminal 2, Abflug, mittlere Ebene, Telefon 
Nr. 044 655 57 65, von 05.45 bis 21.30 Uhr, zur 
Verfügung.

Vereine und Soziale 
Institutionen

Mütterberatung
Wann:  Erster und dritter Montag im Monat 
Wo:  Turnhallenschulhaus 1. Stock, 
  Kirchstrasse 22 (071 393 32 82) 
  www.mutter-vater-beratung.ch 
Zeit:  14.30 bis 16 Uhr

Mütterberatung - nächste Daten: 
Montag, 5. Dezember 2016 
ohne Anmeldung 
Montag, 19. Dezember 2016 
mit Anmeldung

 
Seniorenclub

Adventsfeier

Ganz herzlich laden wir alle Seniorinnen und 
Senioren zur Adventsfeier ins Pfarreiheim ein am 
Samstag, 3. Dezember, um 13.30 Uhr. Sabine Leu-
tenegger, Seelsorgerin von Rickenbach, wird sich 
mit besinnlichen Worten zur Adventszeit an uns 
wenden. Auch unsere Rickenbacher Musik-Kläuse 
dürfen natürlich nicht fehlen. Ebenso wird für das 
leibliche Wohl gesorgt sein.
Auch in diesem Jahr ziehen wir wieder eine Kollek-
te ein. Über den Verwendungszweck werden wir an 
der Adventsfeier berichten. Herzlichen Dank jetzt 
schon für Euren Beitrag.
Wie jedes Jahr spendet die Pro Senectute den 
Kaffee. Vielen Dank!
Anmeldungen für die Adventsfeier nehmen wir 
gerne entgegen bis 25. November 2016:
Rosmarie Keller      Tel. 076 500 52 27 oder
Käti Töngi                Tel. 071 923 59 21
Wenn jemand einen Fahrdienst benötigt, meldet 
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Freitag, 9. Dezember, 6 Uhr: Morgenwach im Altar-
raum mit anschl. „Schluck“ Kaffee/Kakao

Dienstag, 13. Dezember, 19 Uhr: Bussfeier

Samstag, 31. Dezember, 23.15 Uhr: Besinnlicher 
Übergang ins Neue Jahr im Altarraum unserer Kir-
che

Herbergsuche im Advent

Der „heruntergekommene“ Gott sucht eine Bleibe 
bei den Menschen. Dieses Jahr wollen wir in  
Rickenbach wieder Maria und Josef eine Bleibe 
bei Familien und Einzelpersonen schenken. Sie 
werden von Haus zu Haus von ihrer Hoffnung auf 
Gott und ihrer Suche nach einer Bleibe erzählen. 
Machen Sie bitte mit und nehmen Sie die Figuren-
gruppe (siehe Foto) für 

einige Tage auf, bis sie zum nächsten Haus in  
Rickenbach weiterziehen! Melden Sie sich bei un-
serer Seelsorgerin Sabine Leutenegger  
Tel.: 071 923 01 51. Sie wird Ihnen die weiteren 
Schritte erklären.  
Vielen Dank Ihre Gastfreundschaft!

Mittwochs nach dem 9-Uhr-Gottesdienst und am 
Donnerstag von 15.30 Uhr bis 18 Uhr oder nach 
Vereinbarung ist Sabine Leutenegger jeweils im 
Pfarreiheim-Büro Rickenbach für sie da.  
Telefonnummer Büro im Pfarreiheim:  
071 923 01 51

Auskunft und Leitung:  
Heidy Gmür 
9532 Rickenbach 
Tel. 071 923 45 16 
 

Katholische Pfarrei und  
Seelsorgebereich Rickenbach

Gottesdienste an Sonn- und Festtagen
Samstag, 26. November, 1. Advent, 17 Uhr:  
ökumenischer Familiengottesdienst im Kerzen-
schein mit Gospelchor Wil

Samstag, 3. Dezember, 2. Advent, 17 Uhr:  
Eucharistiefeier im Kerzenschein 

Sonntag, 11. Dezember, 3. Advent, 11 Uhr:  
Eucharistiefeier

Samstag, 17. Dezember, 4. Advent, 17 Uhr:  
Familiengottesdienst in der Werkstatt bei Familie 
Schättin, Bachstrasse 21 „Ein Knick kann uns zum 
Leuchten bringen!“ Wir feiern einen Gottesdienst 
ausserhalb der Kirchenmauern mit anschliessen-
dem gemeinsamen Adventsumtrunk.

Samstag, 24. Dezember, Heilig Abend, 17 Uhr:  
Kinderweihnacht; 22.30 Uhr: Christmette mit 
musikalischer Begleitung Musikverein Harmonie 
Rickenbach

Sonntag, 25. Dezember, 11 Uhr: Eucharistiefeier 
mit musikalischer Begleitung von Andrea Wiesli 
und Jonas Kreienbühl

Vorschau:

Sonntag, 1. Januar, Neujahr, 11 Uhr:  
Familiengottesdienst mit Aussendung der Sternen-
singer und anschliessend Neujahrsapero

 
Gottesdienste an Werktagen und beson-
dere Anlässe
Mittwoch 7./14./21./28. Dezember, 9 Uhr: Eucha-
ristiefeier am 14. Dezember anschliessender Kaf-
feetreff im Pfarreiheim

Freitag, 2./16. Dezember, 6 Uhr: Rorategottes-
dienst mit anschliessendem Zmorge
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Der Titel des Schützenkönigs 2016 hat sich Wer-
ner Wiederkehr verdient. Mit 1898,2 Punkten 
liess er Charly Wirth (1880,6) und Hans Müggler 
(1867,6) hinter sich. 

Nicht nur in den Meisterschaften, sondern für ein-
mal auch im Juxstich war einige Rechnerei für die 
Ranglistenerstellung nötig. So wurden die Resulta-
te von vier Schüssen und die Zahlen zwei gezoge-
ner Lottozahlen nach einem bestimmten Schlüssel 
jeweils subtrahiert, und addiert, und subtrahiert 
etc., etc. Ziel war es, mit dem Resultat möglichst 
nahe an die Zahl Null zu kommen. Mit Resultaten 
zwischen 115 und -174 war die Bandbreite dann 
doch recht gross. Mit -6 kam die Jungschützin 
Jasmin Herzog dem Ziel „Null“ doch am nächsten. 
Eine weitere Jungschützin, Nadine Zambelli, kam 
mit -10 auf den 2. Rang. 

Als alle Preise verteilt, die Ranglisten verlesen und 
das feine Essen genossen war, blieb der Präsiden-
tin nur noch allen Beteiligten für den gelungenen 
Abend zu danken und einen schönen Sonntag zu 
wünschen.  
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön allen 
Sponsoren und Gabenspendern, welche unseren 
Verein auch in diesem Jahr wieder grosszügig un-
terstützt haben!

Auszug aus den Ranglisten:

Jahresmeisterschaft: 1. Wiederkehr Werner 
(1421.6 Punkte), 2.Wirth Charly (1418.4), 3. Müg-
gler Hans (1404), 4. Wiederkehr Armin (1398.3), 
5. Wiesli Alois (1381.9)

Feldmeisterschaft: 1. Wiederkehr Werner (757.2 
Punkte), 2. Wirth Charly (750.8), 3. Müggler 
Hans (748.5), 4. Bischofberger Walter (739.7), 5. 
Gschwend Jacqueline (737.9)

Schützenkönig: 1. Wiederkehr Werner (1898.2 
Punkte), 2. Wirth Charly (1880.6), 3. Müggler 
Hans (1867.6), 4. Wiederkehr Armin (1856.2), 5. 
Bischofberger Walter (1834.8)

Cup: 1. Müggler Hans (354 Punkte), 2. Wirth Char-
ly (325)

Gabenstich: 1. Wirth Charly (370 Punkte), 2. Müg-
gler Hans (368), 3. Meile Beat (364), 4. Gschwend 
Jakob (357), 5. Bischofberger Walter (356) 

Auf der Vereins-Homepage schuetzenwilenricken-
bach.ch finden sich die kompletten Ranglisten.

Schützen Wilen-Rickenbach

Absenden der Schützen 

Am letzten Oktoberwochenende liessen wir Schüt-
zen es uns nicht nehmen, zusammen mit Partner-
innen, Helfern und Ehrenmitgliedern die 300-Me-
ter-Saison mit dem traditionellen Absenden 
feierlich ausklingen zu lassen. Gut 40 Personen 
konnte die Präsidentin Christine Töngi nach dem 
Apéro in der Aleria in Busswil begrüssen. 
Die attraktiven Gabentische machten gwundrig, 
wer sich wohl als erster etwas Schönes aussuchen 
darf… Es war Charly Wirth; er gewann den Gaben-
stich 2016 mit 370 Punkten vor dem 2. rangierten 
Hans Müggler. Beat Meile komplettierte dieses 
Podest.

In der Jahresmeisterschaft setzte sich Werner 
Wiederkehr mit 1421.6 Punkten durch. Rang zwei 
belegt Charly Wirth mit 1418.4 Punkten und im  
3. Rang findet sich Hans Müggler mit 1404 Punk-
ten. 

Podest der Jahresmeisterschaft (3. Hans Müggler, 1. Werner Wieder-
kehr, 2. Charly Wirth)

Die gleichen drei Schützen bilden auch in der 
Feldmeisterschaft dasselbe Podest. Waren in der 
Jahresmeisterschaft die Differenzen schon gering, 
war hier die Entscheidung noch knapper; zwischen 
Charly Wirth (2. Rang) und Hans Müggler (3. Rang) 
sind nur gerade 2.3 Punkte. Im vielbeachteten 
Cup-Final hatte sich hingegen Hans Müggler mit 
354 Punkten recht deutlich gegen Charly Wirth 
mit 325 Punkten durchsetzen können. Auch im 
Jungschützen-Cup war der Sieg deutlich. Mit 329 
Punkten setzte sich Jasmin Herzog durch.  
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Dorfadventskalender
Beim Dorfadventskalender wird in der Adventszeit 
täglich ein neues Fenster beleuchtet. Dank der 
Mithilfe von vielen Freiwilligen, darf diese Tradition 
in unserem Dorf weiterleben. Mancherorts erwar-
tet die Bevölkerung ab 17 Uhr ein kleiner Umtrunk. 
(auf der angefügten Liste gekennzeichnet).  
Erfreuen Sie sich an den kreativen Fenstern 
und nehmen Sie Teil an der vorweihnachtlichen 
Stimmung. Es freut uns, wenn die Adventsfenster 
wieder grosse und kleine Herzen erfreuen und 
der angebotene Umtrunk von der Bevölkerung ge-
schätzt und auch benutzt wird. 

Dä Samichlaus chunnt

Am 6. Dezember, ab 17 Uhr, ist der Samichlaus 
dabei, wenn das 6. Fenster am Dorfadventskalen-
der geöffnet wird. Alle Familien und Interessierte 
sind herzlichst zu Punsch und Glühwein eingela-
den. Natürlich bringen der Samichlaus und der 
Schmutzli auch etwas zum Knabbern mit. Der An-
lass findet draussen statt (Hochbühlstrasse 5).

Der Kinder-und Jugendverein wünscht allen eine 
schöne Adventszeit

Tagesfamilien Wil und  
Umgebung

Betreuungsplätze in Rickenbach gesucht
Haben Sie Freude am Umgang mit Kindern? Ein-
fühlungsvermögen, Zuverlässigkeit, Toleranz und 
Verantwortungsbewusstsein sind Ihre Stärken? 
Können Sie zwei Kindern einen Betreuungsplatz in 
einer kinderfreundlichen Umgebung anbieten? 
Dann freut sich die zuständige Vermittlerin auf 
Ihren Anruf. 
Imelda Nägeli, 071 912 42 09 
www.tagesfamilien-wil-und-umgebung.ch

10m-Luftgewehranlage

In unserer Luftgewehranlage im Oberstufenzen-
trum Ägelsee herrscht in den Wintermonaten je-
weils donnerstags reger Betrieb. Ab 19 Uhr trainie-
ren die Jugendlichen, ab 20 Uhr ist die Reihe an 
den Erwachsenen. Alle Schiessinteressierte sind 
herzlich willkommen! Wir freuen uns über sponta-
ne Besuche, eine Anmeldung ist nicht nötig.

Kinder-und Jugendverein 
Rickenbach
Spielgruppe Zottelbär
In der Spielgruppe Zottelbär hat es für das  
2. Semester noch einige Plätze frei. Kommt Ihr 
Kind im August 2017 oder 2018 in den Kinder-
garten? Oder kennen Sie eine Nachbarfamilie 
mit Kindern in diesem Alter? In der Spielgruppe 
können die Kinder schon einige Erfahrungen mit 
den zukünftigen „Kindergarten-Gspänli“ sammeln. 
Die Spielgruppe ermöglicht den Kindern auf spie-
lerische Art zu lernen sich von den Eltern zu lösen, 
Fertigkeiten zu üben und zu vertiefen, die eigene 
Kreativität zu fördern, die deutsche Sprache zu 
lernen, mit anderen etwas zu teilen und einfach 
„nur“ zu spielen. Für den Kindergarten-Eintritt 
ist es sehr wichtig, dass die Kinder die deutsche 
Sprache beherrschen. Es gibt noch wenige freie 
Plätze in der Sprachspielgruppe am Montag-Nach-
mittag.

Das 2. Semester beginnt nach den Sportferien, 
am 6. Februar 2017. Anmeldungen können ab so-
fort bis spätestens 15. Januar 2017 berücksichtigt 
werden. Aus organisatorischen Gründen ist ein 
Einstieg in die Spielgruppe während des  
2. Semesters nicht mehr möglich. Nächstmögli-
cher Termin für neue Spielgruppenkinder ist Mitte 
August 2017.

Für weitere Informationen und Anmeldungen  
melden Sie sich bitte bei: 
Cornelia Rotach, Tel 078 766 54 32 oder e-mail: 
cornelia.rotach@rofu.ch
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Einbruch – was kann  
ich dagegen tun?
Eine Information der Kantonspolizei Thurgau

Kantonspolizei

Wenn die Tage kürzer werden, haben Einbrecher Hochsaison. Im 
Schutze der Dämmerung und frühen Dunkelheit verschaffen sie 
sich mit Schraubenziehern und anderen Einbruchswerkzeugen 
kurzerhand Zutritt in Häuser und Wohnungen. Auffallend ist da-
bei, dass meistens unbeleuchtete Liegenschaft heimgesucht 
werden, dies natürlich in der Gewissheit, dass jetzt gerade nie-
mand zu Hause ist.

Die Kantonspolizei Thurgau hat heute 
Abend Ihr Quartier kontrolliert 
und festgestellt, dass bei Ihnen alles dunkel war! Vielleicht wur-
den gerade durch unsere Präsenz potenzielle Einbrecher davon 
abgehalten, bei Ihnen einen Einbruch oder Einbruchsversuch zu 
machen. Aber was ist morgen, übermorgen …?

Einbruch – was kann ich dagegen tun?
Mit einfachen Mitteln kann den Einbrechern das «Handwerk» er-
heblich erschwert werden.
•  Beleuchten Sie ihr Daheim bei Abwesenheit so, dass für Aus-

senstehende der Eindruck entsteht, «es ist jemand zu Hause!». 
Verwenden Sie Zeitschaltuhren und Sparlampen, dann halten 
sich die Kosten in Grenzen.

•  Melden Sie verdächtige Feststellungen sofort der Polizei (Not-
ruf 117).

•  Merken Sie sich das Erscheinungsbild von verdächtigen 
Person(en), wie Signalement, Bekleidung und andere Auf
fälligkeiten.

•  Notieren Sie sich Fahrzeugkennzeichen, Fahrzeugtyp und Farbe.
Mit Ihrem Hinweis helfen Sie mit, dass Einbrecher dingfest ge-
macht oder vertrieben werden, bevor sie bei Ihnen zu Hause 
einsteigen. Ihr Hinweis wird vertraulich behandelt und schützt 
nicht nur Sie vor unerwünschten Besuchern, sondern auch Ihre 
Nachbarn.
Weitere Informationen erhalten Sie beim nächsten Polizeiposten.

Verlangen Sie die Broschüre: Einbruch – nicht bei mir!
Persönliche und kostenlose Beratungen zum Einbruchschutz ge-
währt Ihnen aber auch unsere Sicherheitsberatung, 
www.kapo.tg.ch oder Telefon 052 725 44 77.

Mit freundlichen Grüssen
Ihre Kantonspolizei Thurgau www.kapo.tg.ch
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Dorf-Adventskalender
Datum Name Strasse Umtrunk

1 Bingesser Huber Elektro AG Toggenburgerstr. 18

2 Gabriela und Konrad Streckeisen Säntisblickstr. 2 X

3 Katja und Bruno Senn Hintergasse 1 X

4 Bea und Werner Gubser Toggenburgerstr. 44 X

5 Coiffeur Wagner Toggenburgerstr. 36

6 Cornelia und Walter Rotach Hochbühlstr. 5 X

7 Sandra und Michael Bebie Weingartenstr. 1 X

8 Lucia und Markus Basler Säntisblickstr. 10 X

9 Sabrina und Sven Blum-Rebsamen Hochbühlstr. 28 X

10 Jeannine und Robert Gehrig Engi X

11 Marie und Josef Schönenberger Hochbühlstr. 30 X

12 Michaela und Silvan Küttel Hochbühlstr. 8

13 Magdalena Hvalic Kirchstr. 2 (Atelier) X

14 Brigitte Rebsamen-Hilfiker Bachwiese 9

15 Tatiana Villiger Toggenburgerstr. 54

16 Monique Grütter Bachstr. 13a X

17 Nicole und Patrick Schättin Bachstr. 21 X

18 Renate und Roman Gschwend Bachwiese 1 X

19 1./2.Klasse Helen Müller Thurlindenschulhaus

20 Barbara Hösli Sonnmattstr. 5 (Fenster Mattfeldstr.)

21 Rosetta und Sandor Czine Mattfeldstr. 9

22 Andrea und Jürg Mettler Säntisblickstr. 7 X

23 Franziska Berchtold Hintergasse 2

24 kath. Pfarrei St. Verena Pfarreiheim
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Abfall-Kalender 2016

Papier- und  
Kartonsammlung

Metall- 
sammlung

Grünabfuhr

Dezember 20.

 
Veranstaltungen Dezember 2016

Datum Anlass Veranstalter Ort Lokalität Zeit

02.12.2016 Rorategottesdienst mit 
anschliessendem Zmorge

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kath. Kirche 
St. Verena / 
Pfarreiheim

06.00 h

02.12.2016 Chlausabend FG RiWi Im Wald
03.12.2016 Gottesdienst im  

Kerzenschein
Pfarrei St. Verena Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena
17.00 h

03.12.2016 Adventsfeier Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 13.30 h
06.12.2016 Gebet der Stille  

im Advent
Frauengemeinschaft Rickenbach Pfarreiheim 19.00 h

08.12.2016 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Kirchberg Toggenburger-
hof

11.30 h

09.12.2016 Chlausobig TV Ägelsee
12.12.2016 Stricknachmittag Seniorenclub Rickenbach Pfarreiheim 14.00 h
14.12.2016 Kaffeetreff Frauengemeinschaft Pfarreiheim 09.30 - 

10.30 h
16.12.2016 Rorategottesdienst mit 

anschliessendem Zmorge
Pfarrei St. Verena Rickenbach Kath. Kirche 

St. Verena / 
Pfarreiheim

06.00 h

17.12.2016 Gottesdienst im  
Kerzenschein

Pfarrei St. Verena Rickenbach Kath. Kirche 
St. Verena

17.00 h

24.12.2016 Krippenfeier 
Christmette mit dem  
Musikverein Harmonie

Pfarrei St. Verena / 
Musikverein Harmonie

Rickenbach Kath. Kirche 
St. Verena

17.00 h 
22.30 h

24.12.16 bis 
08.01.2017

Primar- und Sekundar-
schule, Weihnachtsferien

Schulgemeinden Rickenbach 
/ Wilen


